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Junges Tanzleiterseminar 2023

Volkstanzwettbewerb ,,Auftanzt & Aufg'spiit”- 12. Mai 2024 — Reinsberg

Tanz

Quelle

1. Doppelter Dreher

Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch,
Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.

2. Krebspolka aus Ischl

"Tanze aus Osterreich", gesammelt und
beschrieben von llka Peter, Verlag Ludwig
Doblinger.

3. Landler aus Neustadtl

taktvoll. Volkstdnze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

4. Landler aus Viehdorf

taktvoll. Volkstdnze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

5. Schwedische Maskerade

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

6. Spinnradl zu zweit

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

7. Tulbinger Fensterltanz

taktvoll. Volkstanze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

8. Mexikanischer Walzer

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

9. Mazurka aus St. Lorenzen

Tanze aus Karnten, LAG Osterreichischer
Volkstanz Karnten, Klagenfurt, Villach 1997,
2006

10. Poscher aus Mieger

Tanze aus Karnten, LAG Osterreichischer
Volkstanz Karnten, Klagenfurt, Villach 1997,
2006

Landjugend & Tanzforum Niederdsterreich




sodal sie nach den 6 Schritten zur Kreismitte blickt. Ihre freie Rechte beugt sie nach hinten in
das Kreuz, damit der Ténzer dann mit seiner freien Linken fassen kann.

Die Bewegungen des Drehers ( Takt W1-4 ) werden auf jede weiteren 4 Takte wiederholt.

7.Form,Doppelter Dreher, aus Ebbs:

Paartanz im Kreis. Beliebig viele Paare.

Aufstellung zueinander. _
Zweihandfassung: der Tanzer legt seine Linke mit der Rechten der Téanzerin an seine linke Hiifte, seine
Rechte 'mit ihrer Linken an ihre linke Hifte. -

Kurze Gehschritte, je Viertel 1 Schritt.

Takt:

1-4
5-6.

7-8

W1-6

W7-8

9-14
15-16

26

Eingang:

Walzer-Rundtanz. Er soll so enden, daB der Tinzer in Tanzrichtung blickit.

Der Tanzer 10st die Fassung seiner Linken. Er hebt seine Rechte und dreht die Ténzerin einmal
nach tinks / gU.

Der Ténzer dreht sich selbst unter seiner erhobenen Rechten einmal rechts /iU,

Dreher (1. Mal ):

Der Ténzer tritt rechts neben seine Ténzerin ( = Aufstellung gegeneinander, linke Schulter an
linker Schulter, Blick des Téanzers in Tanzrichtung ). .
Zweihandfassung: die linken Arme sind in Brusthdhe vor dem Partner seitwirts gestreckt, die
rechten Arme sind angebeugt.

Links / gU umeinander tanzen; am Ende blickt der Ténzer wieder in Tanzrichtung.

a) Der Ténzer 16st die Fassung seiner rechten Hand und ergreift hinter seinem Riicken die Linke
der Ténzerin, die ihm diese unter seinem linken Arm entgegenstreckt.

b) Der Tdnzer hebt seine linke Hand tiber den Kopf der Tanzerin. : :

c) Der Ténzer tritt hinter dem Riicken der Tanzerin nach links zur Aufstellung gegeneinander,
rechte Schulter an rechter Schulter. Dabei wird sein linker Arm nach oben gebeugt und der
rechte Arin gestreckt.

d) Der Ténzer hebt seine linke Hand iiber seinen Kopf nach vorn und fiihrt die Tinzerin, sie
einmal nach links / gU drehend, vor sich. Er senkt nun seine Linke.

e ) Der Ténzer hebt seine Rechte iiber Kopthdhe und fiihrt die Ténzerin, sie noch einmal nach
links / gU drehend, an seine linke Seite zur Aufstellung gegeneinander, linke Schulter an linker
Schulter. Er senkt wieder seine Rechte. Sein linker Arm ist jetzt hinter dem Riicken der Tan-
zerin, ihr linker Arm ist vor seiner Brust.

Die Teilbwegungen a bis e flieen pausenlos ineinander.

Dreher ( Wiederholungen ):

Mit Gehschritten links / gU umeinander tanzen; am Ende blickt der Tinzer in Tanzrichtung.
Wie Takt W7-8, jedoch ohne die Teilbewegungen a und b: dafiir fiihrt der Tanzer seine Rechte
tiber seinen Kopf nach hinten. Die Teilbewegungen ¢ bis e werden wie oben ohne Pause ausge-
fihrt.

Die Bewegungen der Takte 9-16 werden auf jede weiteren 8 Takte wiederholt.

Die Dreher-Bewegungen bereiten anfangs ziemliche Schwierigkeiten. Es wird d_aher empfohl»er_l, bis zur
vblligen Beherrschung sie schon nach 4 Takten Umtanz zu beginnen, damit sie im 8. Takt sicher be-

et sind. -
elle: Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, Musikverlag Helbling, Innsbru

end
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Franz Steininger
Quelle: Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.
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Franz Steininger
Quelle: Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.


Doppelter Dreher

Tiroler Volkstanz

Griffschrift 3-Reiher
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dem Tdnger JMr. 2 die Partnerin rweg — diefer bolt fich jodann die Tdngerin N 3,
Fdnger Nr. 3 hierauf die Tdngerin Nr. 4 ujf.

Der Tany gilt al8 beendet, wenn bei urjpringlicher Sufammenjesung der Paare
die urfpriingliche Aufftellung tieder erreicht ift.
Sur Ausfiihrung:

Rubiges, fliefendes Schreiten, breit und feftlih im Ausdruct. Die Torbilbenden Halten bdie Hrme
geftredt moglidhft hody erhoben, um den durdhzichenden Paaren, bie eng nebeneinander nur wenn un-
bedingt notwendig Kopf und Rumpf leicht beugen, ein reibungslofes Durchziehen u ermdglichen. Der
Tdnger, dem bdie Tdngerin mweggenommen wird, macht dem von binten berantretenden Plas, indem et
cinen Sdyritt nady riidwdrts, alfo an feine Stelle tritt.

Da fidh die Tabtangabl nady der Sabl der beteiligten Paare richtet, rourde fie nidyt feftgelegt.
Auf jeden Fall aber foll das 1. Paar befteebt fein, die 15 Drehung am Anfang und am Gnde bder
Jeiben mit dem Ab{dluf eines Melodieabidnittes durchiufiihren; bei 4 Paaten sum Beifpiel gefdhieht
bieg immer innethalb eines Wiertakters.

2. Krebspolfa
Ubetliefert aus I{chl, Salzbammergut.
Mebrpaatrtans.

Aufftellung: Beliebig viele Paare, mindeftens aber 4, fiehen hintereinander im Kreis.
Tdngerin gur Rechten des Tdngers, beide mit der Front in die Janjrichtung gewendet.

$affung: Die inneren Handbe find gefaht und bei leicht gebeugten Armen mdfig
cthoben. Die Linfe jedes Tdngers rubt bei geftrecttem Arme auf der linfen Schulter deg
Bordermannes.
Ausfithrung:

Zakt 1: Mit den duferen Fiifen beginnend, 1 Wedhielichritt vorrodrts, wobei det
1. eiljchritt (1. Adhtel) geftampft wird.

2aft 2: Bewegungsgleich mit Taft 1, doch mit den inneren Fiifen begonnen.

Fabt 3—4: 2 Wedhfeljchritte vormdrts, nun aber obne Stampfen.

Tabt 5—8: Mit den duferen Fiifen beginnend, 7 fleine Schritte nach tii d-
wdarts,

Zaft 1—8 micderholt: Die Bewegungsfolge der Tabte 1—8 ritd wiederholt, doch
beginnen alle mit den inneren Fiifen.

Zaft 9: Wabhrend bdie Jdngerinnen rubig fehenbleiben, ftampfen die Tdnger 3mal
an Ort, und gwar: mit den beiden Achteln links und rechts, mit der Biertelnote wieder
links.

11

Quelle: "Tanze aus Osterreich", gesammelt und beschrieben von llka Peter,
Verlag Ludwig Doblinger.


Franz Steininger
Quelle: "Tänze aus Österreich", gesammelt und beschrieben von Ilka Peter, 
Verlag Ludwig Doblinger.


Zalt 10: Die Idnger ftampfen nochmals, nun aber: rechts, links, redyts.

Faft 11—16 und 9—16 wicderholt: TJeder Tdnger [6ft die linfe Hand von der
Gdhulter feines BVordermannes; Tdnzer und Idnjerin enden fidy einander ju und
nehmen gejchloffene Rundtansfaffung. Mit jedem Taft vollfihren die Paare 1 Drehung
mit 2 Sdritten im Sinne des Ubreigers. Wabrend diefes Sweifchrittdrehers mwird der
Kreig etwas erweitert, doch rechtseitig mwieder verengt, um fiir die TWieberholung des
Tanges das Auflegen der Hande auf die Schulter des BVordermannes su ermdglichen.

3n 37y [ pflegt man 3u den aften 1—8 mit Wiederholung folgende Sftan;ln
ju fingen:

1. Oans, jwoa, drei und oafis i3 viar!
'8 Diander] hebt bas Kiderl auf
Und 3oagt ma ihre Knia.

2. §imf, fer, fiebm und oafig is adt!
Dianderl, wannft an Buam wi()ft labm,
So nimm di feifi in adht!

Sur Ausfiibrung:

Die 7 Sdyitte nady riidrodrts find Hlein, verhalten und beinabe zart ausjufiibren; fie bilben
cinen flatfen Gegenfat ju der beim vorbergehenden Stampfen notwendigen Korperfpannung. Der
Sweifdhrittbreher ftellt, da mit 14 Tabten 7 volle Umbdrehungen bei gleidhmagigem Bormdrtsbommen der
Paare im Kreife verlangt werden, betrddytliche Anforderungen an das tdnzerijche Kénnen.

3. Hiatamad!
Ubetliefert aus Cijener;, Steietmart.
Paartanyim Kreis.

Aufftellung: Jdnzer und Jdngerin in Gegeniiberfielung, et mit dem Riicben, fie
mit der Kront jur Kreismitte gerwendet,

Saffung: Die Hinde find gefaht und werden nie geldft!

Ausfiihrung:

Raft 1: Beide flellen mit dem 1. Achtel die rechten Fiife —— vor dem Standbein
Freuzend — unbelaftet nadh jchrdg links vor, gichen fie mit dem 2. Achtel wieder juriick
und belaften fie mit dem 3. Achtel.

Zaft 2: Unbelaftetes Borftellen der linfen Fiife nady fdhrdg rechts, Suriickiehen
und Belaften.

12



Ilka Peter —Franz Burkhart -
Tanze aus Osterreich

Tanzweisen
Ausgabe fiir Ziehharmonika(24 Bisse)

1. D eP Sunn - ébi -1ésser‘ Uberliefert aus Abtenau und RuSbach

im Tennengau(Salzburg)

Ruhig schreitend (d - 96) M 2 ]
. . - . 3 ) 5 i i

2

2. Krebspolka

Nicht zu schnell ( J _ 120) : Uberliefert aus ischl(Salzkammergut)
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GSKrebspolkalschl.gif 694x527 Pixel 13.10.23, 21:22

Krebspolka aus Ischl

Griffschrift 3-Reiher Volkstanz aus Oberdsterreich
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Landler aus Neustadtl

(Mostviertel)

Paare im Flankendoppelkreis, eingehangt bei gleichzeitiger Handfassung.

Schrittart:

Dreierschritt, jedoch der zweite Schritt wird nur angedeutet. Tanzerin wahrend des
ganzen Landlers, Tanzer soweit nicht anders angegeben.

Eingang (5 Takte):

Takt 1-8:

Takt 9-16:

Wahrend die Musik den Eingang spielt gehen die Tanzer mit Nachfiihrschritten und
die Tanzerinnen mit Dreierschritten im Kreis.

Ab dem 4. Achtel des 4. Taktes stampft der Tanzer im Achtelrhythmus. (links-rechts-
links) und auf das 1. Viertel von Takt 5 einmal rechts, wobei das das Gewicht am
rechten Bein bleibt.

Der letzte Taktteil von Takt 5 ist bereits der Auftakt zur 1. Figur, der gleich zum
Drehen der Tanzerin verwendet wird, einmal nach rechts mit seiner Rechten und
ihrer Linken.

Hinweis: Dieser vorverlegte Beginn gilt fur alle Figuren, die mit Dirndldrehen

beginnen.

,Stampfen”

Tanzerin fertig ausdrehen. (Auftakt plus Takt 1). Nach dem Drehen senkt der Tanzer
den Arm, ohne die Handfassung zu l6sen und fiihrt den Arm seiner Tanzerin unter
seinen Unterarm, so dass sie bei ihm eingehdngt ist. Die Tanzerin geht mit
Dreierschritten an seiner Seite weiter.

Ab dem 2. Takt stampft der Tanzer auf das 1. Viertel eines jeden Taktes mit dem
ausschreitenden linken Ful auf und stellt den rechten im 3. Viertel ruhig bei.

,Paschen”

Auftakt plus Takt 9: Der Tanzer fasst mit seiner Rechten die Linke der Tanzerin und
dreht diese einmal nach rechts aus und 16st die Fassung. Ab dem 2. Viertel von Takt 2
paschen die Tanzer auf jedem Taktteil und gehen mit gewdhnlichen Schritten (pro
Takt einen) in Tanzrichtung. Die Tanzerinnen gehen ohne Fassung seitlich vor ihrem
Tanzer. Der letzte Pascher erfolgt im 8. Takt auf das 1. Viertel. Danach wenden sich

die Tanzpartner zueinander und fassen einander an den ungleichnamigen Handen.

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg


http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Flankenkreis

Takt 17-24:

Takt 25-50:
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,GroRes Ubergangl“:

Takt 17: Armschwung vom Tanzer aus nach rechts; bei gleichzeitigem Folgen der
Bewegung mit einem kleinen Seitstellschritt.

Takt 18: Armschwung vom Tanzer aus nach links, Seitstellschritt zuriick.

Takt 19-20: Auf Takt 19 wird der Schwung nur mehr angedeutet und dabei die
Fassung seiner Linken und ihrer Rechten gel6st. Gleichzeitig schwingt der Tanzer
seine Rechte mit ihrer Linken hoch und geht unter den nun erhobenen, gefassten
Handen durch und dreht nach rechts aus.

Takt 21-22: Der Tanzer dreht die Tanzerin unter den noch immer erhobenen,
gefassten Handen einmal nach links ein mit Stopp auf Takt 22. (Arme abgewinkelt,
wobei er am Ende von Takt 22 die Hande auf ca. Augenhohe der Tanzerin senkt und
deutlich in der Bewegung innehalt.)

Takt 23-24: Der Tanzer dreht die Tanzerin einmal nach rechts; senkt die gefassten

Hande und schwingt diese leicht nach vor (Ausholen zum folgenden Landlerdrahn).

,Landlerdrahn”: (5 x 5 Takte)

In Kurzform: Dirndl 2-mal nach links drehen mit Nachschwingen und 1-mal nach
rechts drehen mit Stopp (wie Takt 22 des Ubergangls), wobei sich die Tanzpartner
zusatzlich einmal im Uhrzeigersinn umkreisen.

Die 5 Takte des Landlerdrahns:

Eine genaue Beschreibung des Landlerdrahns erweist sich als schwierig, da sich
verschiedene Bewegungen gleichzeitig abspielen und flissig ineinander tibergehen.
Das geschriebene Wort kann nun einmal nur hintereinander dargestellt werden, und
somit ist jede Beschreibung nur ein Darstellungsversuch, der das Vorzeigen nur
schlecht ersetzt.

Man moge auch die Beschreibungen des Ybbser und Obernberger Landlers
vergleichen. Die Takte 1 bis 3 des Neustadtlers entsprechen den Takten 3 bis 5 des
Ybbsers und Obernbergers.

Takt 1-3: Der Tanzer hebt die gefassten Hande, wendet sich der Tanzerin kurz zu und
beginnt sie zweimal nach links einzudrehen. Gleichzeitig umschreiten sich die
Tanzpartner im Uhrzeigersinn, er mit drei Schritten, sie mit zwei Gehschritten und
einem Walzerschritt. Sie macht auRerdem bei jedem Gehschritt fast eine halbe, beim
3. Schritt etwas mehr als eine ganze Drehung um die eigene Achse. Zuletzt werden
die gefassten Hande gesenkt und in Brust- bis Hifthohe nach hinten
durchgeschwungen.

Choreographisch gesehen ist der Weg der Tanzerin eher ein Dreieck als ein Kreis.

1. Schritt (links): auf die Kreislinie - 2. Schritt (rechts): in den Kreis - 3.: Mit dem 2.

Dreher (links-rechts-links) heraus.

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg


http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Seitstellschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Seitstellschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Gehschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Wechselschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Gehschritt

7 Takte:
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Takt 4 und 5: Nun hebt der Tanzer die gefassten Hande hoch und dreht die Tanzerin
einmal nach rechts aus. Spatestens jetzt blickt er wieder in Tanzrichtung und geht
geradeaus vorwarts. Im 5. Takt stoppt er die Drehung der Tanzerin durch Abwinkeln
der Arme. |hr rechter Ful® bleibt nun belastet. Die gefassten Hande verharren fiir
einen Augenblick bewegungslos in Brust- bis Kinnhdhe des Tanzers (etwa Augenhdhe
der Tanzerin), wobei sich die Tanzpartner etwas zueinander wenden und
Blickkontakt aufnehmen.

Welche Schritte der Tanzer macht, ist ihm selbst tberlassen, entweder Dreierschritte
oder einen Gehschritt pro Takt.

Durch die vielen Drehungen hat die Tanzerin sowieso kaum eine Wahl. Nach dem
oben beschriebenen Dreieck folgt 4.: Rechtsdreher am Platz (rechts-links-rechts-
links) - 5.: Schritt in Tanzrichtung (rechts).

Hinweis: Takt 5 des Landlerdrahns ist ident mit Takt 6 des Ubergangls.

Wenn die Kadenz einsetzt, weill man, dass das Landlerdrahn zu Ende ist. Man
braucht daher die Wiederholungen nicht mitzuzédhlen, sondern tanzt ganz einfach
den letzten Dreher zu Ende.

,Kadenz”

Im 1.Takt wird die letzte Figur des Landlerdrahns zu Ende gefiihrt (Stopp nach der
letzten Rechtsdrehung des Dirndls; siehe oben, Takt 5).

Takt 2 u. 3:,,Dirndl einfangen” und Flankenkreis einnehmen.

Der Tanzer hebt die gefassten Hande hoch, beginnt die Tanzerin nach links
einzudrehen, senkt den Arm im Weiterdrehen, und legt ihn um ihre Schultern
(,einfangen”). Die nach wie vor gefassten Hande ruhen auf ihrer rechten Schulter.
Dabei fiihrt der Tanzer seine Tanzerin zusatzlich mit seiner freien Linken an ihrem
linken Oberarm, bis sie sich an seiner rechten Seite befindet.

Takt 4 bis 7: In dieser Stellung wird zwanglos in Tanzrichtung gegangen. Im letzten
Takt der Kadenz dreht er, ohne die gefassten Hande zu heben, die Tanzerin einmal
nach rechts aus.

Danach beginnt das nachste Durchspiel des Landlers; friiher wurden bis zu sechs
Durchspiele getanzt.

Nach dem letzten Durchspiel folgt ein langsamer Linkswalzer (32 Takte) in
gewohnlicher Rundtanzfassung.

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg
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Gewahrsleute:

Rudolf Reiter, vulgo Dorfl und Gattin Leopoldine.
Alois Tiichler, vulgo Egg, und Gattin Aloisia.

Quelle:

Sissy Banner u. Volker Derschmidt: Landler. Strudengau und Umland von Amstetten (= Schriftenreihe Volkstanz, Heft 7).
Bundesarbeitsgemeinschaft Osterreichischer Volkstanz, Graz 2003, S. 27-30.

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich

CD 1, Nr. 17

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg
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Neustadtl an der Donau Seite 1

Landler aus Neustadtl

MmeF1’_ e e s EE
E 64 =38 — — e e e e e e
D ]
D D A7 D D
%

pb T2 Y T

D A7 A7 D
A U N P~ ™ ™ e |
| | | | | | | | ~ |
B e 3 F%# =
J 1 |
D A7 A7 D D A7

D) T

A7 D D A7 A7 D
H 4 | R | ™ | —
7 1 T — : — | 1 —— : — | T —
& | ! H_H;ﬂtﬁ_‘( ] | !
o $ - -

D A7 A7 D D

bt B e B S e R 2, =~ |

J
*"
onll
q
[ Y0 EE
olel
Oellll]
Ong
L
(Y
wll
LYl
|

A7 D

I SN
i
I
\

N = R
G D7 D7 G G
As | L A - 2. 2 ope |
fs . EEESEES ST = %%?IF §
_‘_ _J_. | ™= | . N |
D7 D7 G D7 G C
" u . . oot £ 2 - s PP
. ': I- I‘
ANV | LI [ I [ [ | r r I. — [ | | | 4IP ds%
[3) I o e [ L | [ y | |
D7 G D7 G D7 G G

taktvoll 29



Neustadtl an der Donau Seite 2
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alter Landler aus Neustadtl Seite 1

Neustadt]l an der Donau bei Amstetten
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alter Landler aus Neustadtl Seite 2

Neustadt]l an der Donau bei Amstetten
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Landler aus Viehdorf

(,Landler mit zwei DirndIn“)

Ein Tanzer steht mit zwei Tanzerinnen in einer Dreierreihe, die Innenhande sind gefasst, und die

Arme hangen herab. Die Tanzenden bewegen sich wahrend des Tanzes mit Dreierschritten vorwarts.

Takt 1-4: Der Tanzer beginnt mit dem linken und die Tanzerinnen mit dem dufSeren Bein. Der
Tanzer hebt seine linke Hand mit der rechten Hand der linken Tanzerin in die Hohe
und bildet ein Tor, durch welches die rechte Tanzerin nach links bis zum
Ausgangspunkt durchtanzt. Der Tanzer dreht sich ebenfalls, mit dem Gesicht der
Tanzerin folgend, um seine eigene Achse unter den gefassten Handen durch das Tor.

Takt 5-8: Wie Takt 1-4, nur spiegelbildlich. Es tanzt die linke Tanzerin durch das Tor, das der

Tanzer mit der rechten Tanzerin bildet.

Takt 9-16: Die Handfassung wird gel6st. Die Tanzerinnen tanzen miteinander in geschlossener
Rundtanzfassung vor dem Tanzer nach rechts. Der Tanzer klatscht auf jedes 1. und 3.

Viertel in die Hinde und schreitet im Dreierschritt hinter den Tanzerinnen her.

Hinweis:
Musik: beliebiger Landler

Quellen:
Raimund Zoder: Osterreichische Volksténze, 3. Teil. Osterreichischer Bundesverlag, Wien 1955, S. 23.

Richard Bammer: Niederdsterreichische Volkstanze, Arbeitsbehelf. Niederdsterreichische Arbeitsgemeinschaft fir
Volkstanz, Wien o.J., S. 28.

Ludwig Berghold u. Walter Deutsch: Volkstdanze aus Niederdsterreich, Bd. 1. Landesverband der Trachten- und
Heimatvereine fur Niederosterreich, Mddling 1975, S. 60-61, S. 100.

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich

CD 2, Nr. 20

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg



Viehdorf bei Amstetten

Landler aus Viehdorf
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Viehdorf bei Amstetten

Landler aus Viehdorf
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Tanze aus Karnten Mazurkaformen

Mazurka aus St. Lorenzen (Lesachtal)

Ausgangsstellung: Aufstellung neben-
einander, Kreuz-
fassung vorne, fort-
laufender Dreier-
schritt, die Hé&nde
bleiben stets ge-
fafdt.

Takt 1-4: Tr links vorwarts, Tn rechts ruckwarts beginnend, Kreisen um die
Paarachse nach rechts. Im 4. Takt drehen sich Tr und Tn, ohne die
Kreuzfassung zu losen, eine halbe Drehung uber innen, Tr nach
rechts, Tn nach links.

Takt 5-8: Weiteres Kreisen um die Paarachse nach rechts, jedoch Tr rick-
warts, Tn vorwarts. Wahrend des achten Taktes dreht der Tr die Tn,
die gefafditen rechten Hande tGber den Kopf der Tn fuhrend, nach
rechts, sodafd diese vor dem Tr zu stehen kommt. Die gefaf3ten rech-
ten Hande werden gesenkt und in den Rlcken der Tn gelegt, die
gefaBten linken Hande werden seitgestreckt.

Takt 9-12: Die Tn dreht sich
geblckt unter dem
rechten Arm des Tr
hindurch nach
links, legt sich wei-
terdrehend die ge-
fa3ten Hande an
ihre rechte Htufte
und dreht sich
gebuckt weiter
nach links nun un-
ter beiden Armen
des Tr hindurch.
Wéahrend sich die
Tn dreht, bewegt
sich der Tr nach
rechts um die Tn
weiter. Die Tn rich-
tet sich wieder zum
Tr auf, linke
Schulter an linke
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Franz Steininger
Quelle: Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 2006


Tanze aus Karnten Mazurkaformen

Schulter, Blick in
entgegengesetzte
Richtung. Die ge-
fafditen linken Arme
werden zum Fen-
ster erhoben, die
gefafditen rechten
Hande zum Durch-
reichen gesenkt.

Takt 13-14: In dieser Haltung Kreisen um die Paarachse nach links.

Takt 15-16: Der Tr dreht sich unter den uber den Képfen erhobenen Armen
nach rechts zur Ausgangsstellung.

Der Tanz kann beliebig oft wiederholt werden.

Mitteilung: Frau Obernosterer, Frohn ob St. Lorenzen/Lesachtal
Aufzeichnung: Rudi Hoi, Klaus Fillafer, 1988
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Notenteil Mazurkaformen

Mazurka aus St.LLorenzen
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Die Melodie stammt aus der Sammlung "Steirische Tinze" von Roman Maier
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Mazurka aus St. Lorenzen
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VOUKSTANZ
STEIERMARK %o

MEXIKANISCHER WALZER

Aufstellung

Takt

10

11-12

13
14 -15

16

17 -32

TR und TN in Gegeniiberstellung, TR mit Riicken, TN mit Blick zur
Kreismitte
Die rechte Hand des TR und die linke der TN sind gefasst.

Seitstellschritt iTr. Der TR schwingt das rechte Bein vor das linke, die TN
das linke vor das rechte Bein. Beim Schwingen der Beine wird das
Standbein in der Ferse leicht angehoben. Arme vorschwingen.

gegengleich

Vorschwingen und Lésen der gefassten Hande, anschlieBend eine ganze
Drehung Uber die AuBenschulter, zweimal in die eigenen Hande klatschen.

Wiederholung Takt 1 - 4 jedoch gTr beginnend (die linke Hand des TR
fasst die rechte der TN).

zueinander gewandt, Zweihandfassung: Ein Dreierschritt riickwarts (also
auseinander)

ein Dreierschritt vorwarts (zueinander)

ein Dreierschritt rickwarts, Handfassung l6sen und zweimal in die eigenen
Hande klatschen.

wie Takt 10
wie Takt 9 - 10

zweimal in die eigenen Hande klatschen, jedoch TR hinter dem Ricken
der TN; TN hinter dem Kopf des TR.

Walzer

Dieser Tanz ist Uiberall verbreitet. Angeblich stammt der Tanz aus Paraguay oder aus Mexiko.

Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

~ ARGE Volkstanz Steiermark 2008 ©
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Franz Steininger
Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008
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Tanze aus Kérnten Gruppen-, Kreis- und Kettenténze

Ausgangsstellung: Stirndoppelkreis, Tr
innen, keine Fas-
sung.

1. Teil:

2/2 Takt :

Takt 1: Tr links, Tn rechts o ‘ \f i
beginnend, zwei 0
Seitstellschritte in v 4

. B

Tanzrichtung, nach & 4
dem zweiten \“
Schritt unbelastetes
Beiziehen des Spielbeines.

Takt 2: Tr rechts, Tn links beginnend, zwel Seitstellschritte gegen
Tanzrichtung, nach dem zweiten Schritt unbelastetes Beiziehen des
Spielbeines.

Takt 3-4: Tr links, Tn rechts beginnend, in geschlossener Fassung mit acht
Schritten zwei Umdrehungen nach rechts.

Takt 5-6: Wie Takt 1-2.

Takt 7-8: Wie Takt 3-4, der Tr 16st im dritten Viertel des achten Taktes die
Fassung und dreht sich mit einer halben Linksdrehung zum
Stirnkreis mit Blick zur Kreismitte. Im letzten Viertel wird das Bein
nicht belastet um die Seitstellschritte im néchsten Takt mit dem
rechten Bein beginnen zu kénnen.

Takt 9-16: Die Trr bewegen

sich, mit dem rech-
ten Bein beginnend
in kleinen Seitstell-
schritten, in Tanz-
richtung. In den
ersten vier Takten
klatschen die Trr
auf das erste Vier-
tel, in den weiteren
vier Takten kénnen
einzelne Trr dazwi-
schenklatschen. Die Tnn bewegen sich im Auf3enkreis, auf der Hohe
ihres Tr mit vier Dreherschritten eine Umdrehung je Takt nach
rechts. Im letzten Viertel des letzten Taktes wenden sich die Trr tber
rechts wieder den Tnn zu.

190

Quelle: Tanze aus Karnten, LAG Osterreichischer Volkstanz Karnten, Klagenfurt, Villach 1997, 2006


Franz Steininger
Quelle: Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 2006


Tanze aus Karnten Gruppen-, Kreis- und Kettentanze

2/4 Takt
Takt 1-16: In geschlossener Fassung Polka rechts und links.
2. Teil:
2/2 Takt ‘
Takt 1-8: - Wie Takt 1-8 des
ersten Teiles, je-
doch in gewohnli-
cher Fassung.
Takt 9-16: Wie Takt 9-16 des
ersten Teiles, je-
doch statt dem
Klatschen Stampfen
der TiT.
2/4 Takt
Takt 1-16: In geschlossener Fassung Polka rechts und links.
3. Teil:
2/2 Takt
Takt 1-8: Wie Takt 1-8 des ersten Teiles.
Takt 9-16: Wie Takt 9-16 des ersten Teiles, jedoch auf das erste Viertel gleich-
zeitiges Stampfen und Klatschen der Trr, nach den ersten vier
Takten abwechselndes Stampfen auf das erste Viertel und Klatschen
auf das zweite Viertel.
2/4 Takt
Takt 1-16: In geschlossener Fassung Polka rechts und links.
Aufzeichnung: Martin Kordasch, Mieger bei Klagenfurt

Der Pascher ist an eine Gruppe von Tanzenden gebunden und wurde wahrscheinlich auch von einer solchen

erdacht. Er 148t sich schwer in eine der bekannten Tanzfamilien einordnen. Neben einer Paartanzform mit

Seitstellschritten und gemeinsamer Drehung findet man &hnlich wie bei den Steirisch- und Landlerformen des

Salzkammergutes ein Zueinanderwenden der Burschen zur Kreismitte, mit darauffolgenden Pasch- und

Stampfrhythmen im 4/4 Takt, wahrend sich die Madchen au3en um sich selbst drehen. Besonderer Anreiz ist
> hgerbei die Lust am Rhythmus und an der Gleichférmigkeit der Schlage.

N
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Notenteil Gruppen-, Kreis- und Kettentanze

Pascher aus Mieger
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Aufgezeichnet von Martin Kordasch, Mieger bei Klagenfurt
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Pascher aus Mieger
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Junges Tanzleiterseminar 2023

Volkstanzwettbewerb ,,Auftanzt & Aufg'spiit”- 12. Mai 2024 — Reinsberg

Tanz

Quelle

1. Doppelter Dreher

Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch,
Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.

2. Krebspolka aus Ischl

"Tanze aus Osterreich", gesammelt und
beschrieben von llka Peter, Verlag Ludwig
Doblinger.

3. Landler aus Neustadtl

taktvoll. Volkstdnze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

4. Landler aus Viehdorf

taktvoll. Volkstdnze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

5. Schwedische Maskerade

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

6. Spinnradl zu zweit

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

7. Tulbinger Fensterltanz

taktvoll. Volkstanze aus Niederdsterreich (3.
Uberarbeitete Auflage), Franz Huber und
Helene Oberradter, Volkskultur
Niederosterreich, Atzenbrugg 2017

8. Mexikanischer Walzer

"Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz
Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

9. Mazurka aus St. Lorenzen

Tanze aus Karnten, LAG Osterreichischer
Volkstanz Karnten, Klagenfurt, Villach 1997,
2006

10. Poscher aus Mieger

Tanze aus Karnten, LAG Osterreichischer
Volkstanz Karnten, Klagenfurt, Villach 1997,
2006

Landjugend & Tanzforum Niederdsterreich




VOLRSTANZ ,n;;%,

SCHWEDISCHE MASKERADE

Aufstellung Flankenkreis iTr, TN rechts neben dem TR. Die inneren Hinde sind in
Hifthéhe gefasst.
Takt
1-8 Gehschritte mit den AuBenfiiBen beginnend iTr (Promenade - zwei

Gehschritte pro Takt)

2. Durchspiel (Takt 1 - 8)

1-8 Kehrtwendung zueinander. Promenade in die entgegen gesetzte Richtung,
ebenfalls mit den AuBenfiiBen beginnend. Am Schluss des 8. Taktes
'drcla(hecrll sich die Paare zueinander, der TR fasst mit der rechten Hand die
inke der TN

9-12 Zweimaliges Vor - und Riickschwingen der Beine (das Standbein wippt
leicht mit) unter Mitfiihrung der gefassten Hinde. TR beginnt rechts liber
links, TN gegengleich.

13-16 Walzerrundtanz in geschlossener Fassung. (TR beginnt den Walzer mit
dem linken, TN mit dem rechten FuB.)

2. Durchspiel Takt 9 - 16)

9-16 Wiederholung Takt 9 - 16
17 - 20 Wie Takt 9 - 12, jedoch mit Hipfschritten (je Takt 2 Hipfer am
Standbein).
21-24 Polkarundtanz (Hupfpolka) , je Takt 2 Hupfer.
2. Durchspiel
17 - 24 Wiederholung Takt 17 - 24

Diesen alpenlandisch anmutenden Tanz aus Danemark hat Jo Christe, Rotterdam, in der Sammlung "Europa tanzt",
1957, Fidula Verlag, veroffentlicht.

FRITZ FRANK

Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008

ARGE Volkstanz Steiermark 2008 ©
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Franz Steininger
Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008
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Takt 3: Die Fassung wird gelost, und beide drehen sich mit 4 Schritten —
Tinzer, mit linkem Fuf beginnend, nach 1inks, Tinzerin, mit rechtem Fufl be-
ginnend, nach rechts — einmal um die eigene Achse herum und fassen wieder
die rechte Hand des Partners.

Takt 4: Beinkreuzen und Tupftritte wie Takt 2.
Diese 4taktige Bewegungsfolge wiederholt sich fortlaufend.

Zur Ausfishrung: Will man, so wie sich das in einigen Tanzkreisen
eingebiirgert bat, beide Formen abwedbselnd tanzen, so empfieblt sich, die erstbe-
schriebene Spielart zur 1. und zur 3. Melodie — es sind die lebbafteren —, die rubige
Form des ,Alten Puchberger Schottisch® jedoch zu den mehr verhaltenen Melodien
2 und 4 auszufiihren.

Das Aufspringen beim zweimaligen Nadbstellsprung der erstbeschriebenen
Form kann — sofern die Stimmung darnach ist — in betonter Art erfolgen, wie
dies auch in der Uberlieferung dieses Tanzes begriindet erscheint. Man biite sich
aber, diese Stampfspriinge andauernd auszufiihren, was ungemein plump und starr
wirken wiirde. In festlichem Rahmen, wo vielfach eine gewisse Verhaltenheit am
Platze ist, wird man am besten auf die akustische Betonung des Aufspringens ganz
verzichten.

Die Form des ,Alten Puchberger Schottisch® konnte — siebe ,Bemerkungen®
zu diesem Tanz — auch obne Fassung der rechten Hinde ausgefiihrt werden. In
diesem, gleichsam der Abwechslung dienenden Falle wire, insbesondere den Tan-
zerinnen, Hiiftstiitz anzuempfeblen.

4. SPINNRADL

Ausgangsstellung: Tinzer steht links hinter der Ténzerin, beide
blicken in die Tanzrichtung. Die gefaflten rechten Hinde hilt er iiber ihrer rechten
Schulter, die gefafiten linken vor seiner linken Schulter.

1. Melodie

Takt 1 —4: Mit den dufleren Fiilen beginnend, machen beide vier Wechsel-
schritte vorwirts. Der Wechselschritt wird am besten so ausgefiihrt, daf der dritte
Teilschrite, also der dem Nachstellen folgende, nur leicht auf dem Ort angedeutet
wird.

Takt 5—8: Vier Wechselschritte riickwirts, also g e gen die Tanzrichtung.
richtung.

2. Melodie.

Takt 1 —8: Die gefafiten Hinde werden etwas iiber Kopfhdhe gehoben,
Tinzer und Tinzerin drehen sich unter den erhobenen Armen durch, sie nach rechts,

s

er nach links. Dieses Durchdrehen wird folgendermaflen ausgefithrt: Der Tinzer
beginnt im ersten Takt die Tinzerin nach rechts zu drehen, sie macht zundchst fast
eine halbe Drehung; dann dreht er sich im zweiten Takt nach links, im dritten Take
sie wieder nach rechts, im vierten er sich nach links usw. Im ganzen vollfithre er
drei ganze Drehungen, sie etwas mehr als dreieinhalb. Am Schlusse des 8. Taktes
soll sie also fast bis zur Gegeniiberstellung mit ihrem Tinzer kommen (Bild 2).

Obwohl der Tinzer immer zuerst die Tanzerin, dann sich selbst dreht, sind
die Umdrehungen an sich pausenlos ineinanderflieflend und villig ruhig durchzu-
fihren. Die gefafiten Hinde sollen in ruhiger Bewegung iiber den Kopfen gefiihrt
werden, ihr Abstand voneinander mdge etwa Schulterbreite betragen. Wihrend des
Durchdrehens bewegt sich das Paar, er stets im Innenkreis, sie im Auflenkreis, mit
sauber getretenen Wechselschritten (,Dreitritt®) in Tanzrichtung weiter.

Takt 9—16, Wiederholung der 2. Melodie: Wie Takt 1—38,
doch gegengleiche Drehrichtung, sie dreht also nach links, er nach rechts. Das Paar
bewegt sich dabei nach wie vor in Tanzrichtung weiter. Am Schlusse miissen beide
rechtzeitig zur Ausgangsstellung gelangen.

Zur Ausfibrung: Das Vor- und Riickschreiten ist rubig und ohne jedes
Auf und Ab des Kérpers auszufiihren. Bei der ,Wickelfigur® wire es wvéllig falsch,
wenn dabei in die Knie gegangen wiirde oder eine Kreuzhoblstellung vorkdme.

SPINNRADL ZU DRITT
Ausgangsstellung: Ein Tinzer zwischen zwei Tanzerinnen, die zu
seinen beiden Seiten ganz wenig hinter ihm stehen. Alle blicken in die Tanzrichtung.

Die Tinzerinnen halten ihre inneren Hinde hinter dem Riicken des Tinzers gefafit,
wihrend ihre beiden dufleren vom Tinzer hiifthoch gehalten werden.
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Tulbinger Fensterltanz

(Nordlicher Wienerwald)

Paare im Flankenkreis, Rheinlanderfassung.

Takt 1:

Takt 2:

Takt 3:

Takt 4:

Takt 5-8:

Quellen:

NOVLAF 180

Links beginnend werden zwei Gehschritte schrag links vorgemacht.

Nach einer Vierteldrehung nach rechts (rechte Arme sind leicht gestreckt und linke
Hande Gber der linken Schulter der Tanzerin) zwei Gehschritte schrag rechts vor.

Im 1. Viertel des 3. Taktes belasten die Tanzenden das linke Bein, die Tanzerin schaut
Uber die linke Schulter zum Tanzer zurick. Im 3. Viertel wendet der Tanzer die
Tanzerin nach rechts, sie blicken einander Gber die rechte Schulter der Tanzerin an
und belasten dabei das rechte Bein.

Der Tanzer fuhrt die Tanzerin mit zwei Schritten lber links hinter sich, so dass jetzt
die Tanzerin hinter der linken Schulter des Tanzers steht. Dabei ist zu beachten, dass
der Tanzer zwei maRige Schritte in die Tanzrichtung macht, um den Weg der

Ténzerin nach rickwarts zu erleichtern.

Wie Takt 1-4, nur mit vertauschten Rollen.

Ludwig Berghold u. Walter Deutsch: Volkstdanze aus Niederdsterreich, Bd. 1. Landesverband der Trachten- und
Heimatvereine fur Niederosterreich, Modling 1975, S. 92-94, S. 104

taktvoll, Volkstinze aus Niederosterreich

CD 3,Nr. 10

taktvoll. Volkstanze aus Niederosterreich
VOLKSKULTUR NIEDEROSTERREICH | 3452 Atzenbrugg



Tulbing bei Tulln

Tulbinger Fensterltanz
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Tulbinger Fensterltanz

Tulbing bei Tulln
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